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1. Stephansdom 

a. Südturm – 136, 44 m hoch 

b. Ausguck, Feuerwache 

c. Im Nordturm des Stephansdomes, aus Kanonenkugeln gegossen. 

1951 in St. Florian bei Linz gegossen, läutet z.B. zu Silvester, am Hl. Abend, 

Karsamstag, Ostersonntag, Pfingstsonntag, Nationalfeiertag, Allerseelen 

d. Maße:  107 m lang, 34 m breit 

e. Angeblich Baumeister Anton Pilgram, Winkelmaß und Zirkel, unterhalb der Kanzel 

f. Zahnwehgott: Schmerzensmann. Der Legende nach hätten sich Studenten über ihn 

lustig gemacht, dass er aussehe, als habe er Zahnweh, woraufhin sie selbst mit 

Zahnweh geschlagen worden seien und Abbitte hätten leisten müssen. 

g. Kröten sollen das Böse abhalten 

 

2. Ringstraße 

a. Stubenring, Parkring, Kärnterring, Opernring, Burgring, Dr.Karl Lueger Ring, 

Universitätsring, Schottenring 

b. Parlament, Rathaus, Burgtheater, Neue Hofburg, Universität, Staatsoper, Natur- und 

Kunsthistorisches Museum… 

c. Kaiser Franz Joseph ließ die Stadtmauern schleifen, 1857 

 

3. Staatsoper 

a. Neorenaissance, August Sicard von Sicardsburg und Eduard van der Nüll 

b. Don Giovanni, 1869 

c. Wiener Opernball 

d. Der Barbier von Sevilla (Okt. 2012), Giacomo Rossini, …. 

 

4. Burgtheater 

a. Gegenüber vom Rathaus, am Burgring 

b. Was ihr wollt (William Shakespear) – Okt. 2012 

 

5. Rathaus 

a. erbaut 1872 – 83 von Friedrich von Schmidt 

 Es wurde zur 200-Jahr-Feier des Sieges über die Türken am 12. September 1883 

 eröffnet, neugotischer Stil  

 331 Stufen geht es hinauf in den fast 98 Meter hohen Rathausturm, der die 

 Türmerstube des Stephansdoms überragt.  

 Der Kaiser hatte es zur Bedingung gemacht, dass der Rathausturm die 99 Meter 

 hohen Türme der Votivkirche nicht überragen durfte. Friedrich Schmidt bediente 

 sich gleichermaßen einer List, um dennoch höher zu bauen: Der Turm selbst ist "nur" 

 97,9 Meter hoch. Mit dem auf dessen Spitze angebrachten Rathausmann aber 

 erreicht er eine stolze Höhe von 104,3 Metern. 

b. Sitz des Landtages und Gemeinderates 

c. Dr.Michael Häupl 
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6. Im Leopoldinischen Trakt der Hofburg 

 

7. Völkerkundemuseum, Rüstkammer, Schatzkammer, Kaiserappartements….. 

 

8. Heldenplatz, Denkmal von Erzherzog Karl (Kampf gegen Franzosen) und Prinz Eugen 

(Feldherr, Türkenkriege) 

 

9. Spanische Hofreitschule, Lippizaner, seit über 440 Jahren, Vorführungen beinahe täglich, 

Preise zwischen 10 und 200 Euro 

 

10. Parlament 

a. Barbara Prammer (Nationalrat) , Georg Keuschnig (Bundesrat, seit Juli 2012) 

b. 183 Abgeordnete 

c. Individuelle Antwort 

d. Theophil Hansen, griechischer Stil 

e.  An der Auffahrt erhebt sich der 4m hohe, monumentale Pallas-Athene-Brunnen.  

 Pallas Athene ist die griechische Göttin der Weisheit. Auf einem Säulenstumpf steht 

 die Göttin, zu ihren Füßen die gesetzgebende Gewalt, eine weibliche Figur mit 

 Schreibtafel, und die ausführende Gewalt, eine weibliche Figur mit Schwert. Darunter 

 4 Flußgötter: Donau, Inn, Elbe, Moldau.  

 

11. Karlskirche 

Die Wiener Karlskirche ist einer der bedeutendsten Kirchenbauten des Barock in Europa. 

Als 1713 die Pest in Wien wütete, starben etwa 10.000 Menschen. 

Während der Pest 1713 gelobte Kaiser Karl VI. den Bau einer Kirche zu Ehren des 

Pestheiligen Karl Borromäus (1560 – 84 Erzbischof von Mailand) sofort nach Ende der 

Epidemie. Ein Wettbewerb, der im folgenden Jahr stattfand, wurde von Architekten 

Johann Bernhard Fischer von Erlach gewonnen, der ein von vielen Stilen beeinflusstes 

Meisterwerk des Barock schuf. Zwei Jahre später wurde mit dem Bau begonnen. 

Die Bauzeit betrug beinahe 25 Jahre. (1716 – 1722 – 1739) 

72 m hohe Kuppel, 47 m hohen Säulen (zeigen Kaiser Karl VI. als weisen und starken 

weltlichen Herrscher) Johann Bernhard Fischer von Erlach (1656 – 1723) 

Viele von Wiens schönsten Bauwerken (zB. Schloss Schönbrunn,...) wurden von ihm 

entworfen. Er starb vor der Vollendung der Karlskirche, die sein Sohn 1737 fertigstellte. 

 

12. Belvedere 

Im Jahr 1714 beauftragte der österreichische Feldherr Prinz Eugen von Savoyen (1663-

1736) den Architekten Johann Lucas von Hildebrandt (1668-1745) mit der Erbauung des 

Unteren Belvedere, das bereits 1716 fertiggestellt wird - ehemalige Wohn- und 

Repräsentationsräume der barocken Sommerresidenz  

1717 beschlossen, erfolgte die Errichtung des Oberen Belvedere zwischen 1721 und 

1722. Der Gartenpalast mit der eleganten Sala Terrena - der heutigen Eingangshalle -  der 

Prunkstiege, dem prächtigen Marmorsaal, …. diente vor allem repräsentativen Zwecken. 

Erst unter Maria Theresia erhielt die Schlossanlage den Namen "Belvedere". Die 

Gebäude wurden lange Zeit kaum genützt. 

http://mediawien.wbn.wien.at/unterricht/g/ring/pallas.htm
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Das Jahr 1955 war von historischer Bedeutung für Österreich. Im Marmorsaal des Oberen 

Belvedere unterzeichneten die Außenminister der alliierten Staaten Sowjetunion, 

Vereinigte Staaten von Amerika, Frankreich und England sowie der damalige 

österreichische Außenminister Leopold Figl den Österreichischen Staatsvertrag, der den 

Abzug der Besatzungsmächte vorbereitete und Österreich seine Neutralität und 

Unabhängigkeit wiedergab. 

 

Die Österreichische Galerie Belvedere ist eines der wichtigsten Museen der Welt. 

Die Sammlungen reichen vom Mittelalter bis zur zeitgenössischen Kunst.  

Im Oberen Belvedere befinden sich die Sammlungen des 19. und 20. Jahrhunderts mit 

Werken des Biedermeier, (u.a. von Ferdinand Georg Waldmüller, Jakob Alt etc.) der 

französischen Impressionisten (u.a.Claude Monet, Auguste Renoir) und Hauptwerke von 

Gustav Klimt, Egon Schiele und Oskar Kokoschka. Im Unteren Belvedere befinden sich 

das Museum mittelalterlicher Kunst und das Barockmuseum. 

 

13. Sachertorte 

Wiener Kongress – Metternich will etwas besonders servieren lassen – Franz Sacher 

entwickelt Sachertorte 

 

14. Ankeruhr 

Die Ankeruhr ist eine große Spieluhr beim Haus der Helvetia-Versicherung (vormals Anker-

Versicherung) am Hohen Markt in der Altstadt Wiens. Die Ankeruhr gilt als eines der 

herausragendsten Werke des Jugendstils und ist eine beliebte Touristenattraktion. 

 

15. Schönbrunn 

a. Maria Theresia 

b. Johann Bernhard Fischer von Erlach, Barock 

c. Über 1400 Räume 

 

16. Riesenrad 

Das Wiener Riesenrad wird zur Feier des 50. Thronjubiläums Kaiser Franz Josefs I. 

errichtet, ca. 65 m hoch, 9 Euro für Erwachsene (Okt. 2012), Hochzeitswaggon… 

 

17. Hundertwasserhaus 

Friedensreich Hundertwasser ollte ein besonders Haus erfinden, das von der Natur 

mitgestaltet wird. 

 

18. Individuelle Antworten 

19. Individuelle Antworten 

20. Individuelle Antworten 
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